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Das ist ein aktuelles Luftbild. lm Mittelpunkt die Kirche von Blekendorf.
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am 26 \Iai. Feuenvehrhaus BlekendorL ii Zuhörer. P Braune rK\

Zunachst $rrde dic Tagesordmrng schr \crandert. Funf Punkc \\urdcn g.sI..::i: r, :rc nicht
entscheidungsreif §aren. nichtölientlich \urde cin Punlt ,ugcfilgt In der Fragcstunde rru-.::'. - .J Flucn zLu

Wrndcncrgie bz1\ zum Obslcrlcbnisgarl€n gest.lit Dann *urdc iibcr die §rinschrnsrrrr C.trri Lnq eincs

Ab$asserz§ecklerbandes mit Lutlrnburg diskutied (si!'he -.Aus unscrcr Gcmcindc ) D.r B,:r:r \:ssrndorfer
l\lilhlc bckonrmt durch den Enhrurfs- und,Auslcgurrs<tlrscl rLcs zur 15. .inderung des Flächennutzunssplans dlc
\'lögllclkcit. scinc BiogasanLrgc:ruf I MegaNatt zn criröbcn

F'Llr dic !otuchrcibung d.s \om Kreis Plön crsrclltcn Windencrgiekorrzepts \ar dr. Si:1.nri:iiihmc der
(iellelndc elgcntllch schon ilbefillig. es r\ar aber \ ersäumt §ordcn. das schon im tjm\\.lllrri!.:-.ti i.'r in dcr
Vefireturg rm Februar zu behandeln \{an §ar sich cinig. sudlich der 8202 gccignere F13.:i..,Hr!,'nbcrgl)
anzLrmelden Irür eln€n oder nehrerc Aülagcn mussten srch bci Zustinmrung dcs Kreis.s t.r\.rl !.JiEnetc
Flächen als auch Betreiber finden. c\tl jir ouch in Form cincr Gcscllschaft (.,Burgen\rndparl r Di! blcibt

Daün ging cs (}!icdcr) Lrm das Einkaufs-Taxi B.rcits im Finanzausschuss rrar rnoni:n (.rrl:r iiirs: d;r im
Februar bcschlossene versuch iirncr noch cht gcslcrlct \\orden \iar. ob*oh] nun ruf d.n rl:ir-r Sn:ungcn
cigcndlch schon ilbcr Erfolg odcl \ichtertilg enrschcldcn \o11tc Das srrde vom Bürg€rmerncr I.lri S.h\1,'nqlciten
bci dcr Logistik begrundet Nunmehr rrar d.enn einstrnxrrig beschlossen sorden. diesen V.rsü.h i'-n lr:r bri \ugusi
durchzufiihrcn Danach §,ar unserer Zertüng zur Veröllintlichulg in dicscr,\usmbc cin Tes zu!.:3rili ri.,:d.n d.n
SPD Sprecher Cerd Thiessen als ungccignct ablchnte Demnach sollten dio Mitfahrer die-1a nLchr mr:,.n.:n srd
thrc Kanc acrcils \or dcr Fahfi in der Krnersaltung kauän (Hatten sic das mrt cincm \\crii:j. Tr\r nichcn
sollerl') Man üiniglc sich in der \reüretung dann nach Vo ä9. eines Enh\xrfs der SPDidie ia au.h'..r {nfing an
dlcs.s Einkanfsrla\i \'orgeschlagen hatle) aut erlr(h\ \rderunren dr( dam \on d.I Cemerna. n.-..h ernmal

schritlich nach Rückspnche mit dcm Ta\iuntcmehrner fi\icrt \crdcn sollcü Es sind uns rbJ: i.'r.. ncucn
ln1'ormationen zugegangen. Dic Bcsdnrmungcn aufdcr tblgcndcn S3ite srnd so b.schlosscn \\ord.r'r :b \i. ruch so

durchsefuhft \\erden solle und könnan. \\issen \\ir l.rdcr iinncr norh lxcht \!ir dnLckrin sic ab.r lro:zJ:;n ab. damit
cs iibcrhaupl,i dlich zu dem Versnch kommtj

Bskarnt r!urde. dass rm konrmcndsn Jahr dic Kreisstraße in Blekendorl saniert serden soll Ot,r!,hl d.r Bnef
lnit der N'litleLlung. dass eins Stcllungnahnre dcr Gemeinde bls zum i0.6.09 erlblgen soll, schon :rn l5 \prll hcl dc.
Cemelnde rorlag. \\urde er seder rm Wasscr- und \legeausschlss noch m dcl Vertretung aul die Tapeso.dnung
g.sora Die SPD monie e das. \reilnuneinc neue Sitzurg der (iemeindevertreüng eingeschoben \.rle:r muss(l6 6 )

und in dü noch kürzeren Zcrt möcll.hsr \i.1. Faktcn
arsammengetragcn {erden nrüssen. üm den Bürgeür auf
dcr ,\1\\ ohncn crsamnrlung cimgcrmaßcn rlrlasslichc
Kostenangaben füachen zu kcinndn Den loniblnienen
Rad- und Goh\cg auf dcr Seite der Sclul. Lrnd Kirche
rird der Kreis bauen. aber den ilr einen SchulsEndort
elgentlich unverzichtbarcn Celrs eg aufdc: rndrren Seite

muss dic Gemeindc (und mit der gchenden Satarng sind
antcilg auch dic Aülicgcr dabel) b.zrhlcn Hinzu
koümcn für dic Gcnicindc die Sanierung d.r {b\asscr-

lertung und erne Regcn§asserlcii ng Dic EinlidLrrq 7ur An\\ohncr!ers.Brmlüng furden Sre unten
In dcr abschleßenden Fragcstundc sLr.de ijinc frage gcstcill

In dchtöffentlicher Si wurden Baü-" Pmsollal- und V b.hendclt End. :L-i0 L hr

Die Gemeinde lädt die Blekendorfer Bürger der Langen Straße zur

Anliegerversammlung
am 10. Jud um 19.00 Litr ins Feuerwehrhaus Blekendo.fein. Es geht um die Art des Ausbaus der

Kreisstraße 27 im Ort, der fi.ir das Jahr 2010 ir Aussicht gestellt ist.
Der Schrecken scheint bei unseren Lesern doch nicht groß zu sein wie von der GUB vermutet,

wenn sie die ,,Blekendorfer Zeitung bekommen. Unsere Aufforderung in der letzten Ausgabe an dieser
Stelle, uns doch mitzuteilen, wenn sie die Zeitung nicht mehr haben wollen, haben 0 (in Worten nLrll)

Leser befolgt.

Sitzung der Gemeindevertretung

n oauxperl

,-LDittmer
Am Kneisch 2. 24321 Lütjenburg

Tel.: 04381/4056-0 . Fax: 04381/6121
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Aus unserer Gemeinde
Baumaßnahme Sehlendorf ist fertig

a_
Ab sofort soll probeweise gemäß Beschluss der Gemeindevertretrmg auf Antrag der

SPD ein Senioren-Einkaufs-Taxi mithvochs ab 10 tlhr die Mitfahrer in der Gemeinde
einsammeln, nach Lütjenburg falren und dofi um 13 Uhr zurückfahren. Die Kosten
betragen 4 € fih Hin- und Rücldahrt zusammen. Ein Ticket fiir ftinf Fahrten soll in der
Kurverwaltung erworben werden können. Die Anmeldung zur Falut soll am Tag vorher
oder am lahrttag bis morgens um 9 Uhr bei der Kuwerwaltmg (04382192234) oder bei
Taxi-Wohleft (04381/1400 oder 1600) erfolgen.

Gemeinde. Gäste und r,or allem die Schlendod'er Anlieger köruen autätmen: Nach langen. mit vielen
Behinderungen verbundenen Bauarbeiten ist es geschallt In der \Voche vor Pllngsten $,urde wie geplant
die Verschleißdecke autgebracht Nurr isl Sehlendodnach Nessendolfund Sechendorfdas dritte Dorl, was
r orzeigbar ausgebaut ist Und cs ist gut gelungcn. rvie man auf dem Foto in Höhe der Ablhhlt zum
\eubaugcbiet Seekamp sehen kann- rechts ist das Haus ,.Pulverschuppen" zu erkennen.

Links de. rot gepflastefte Gebweg. rechrs der verbesserte Rad,,,"eg. dazu clie Straße. Nun muss man

nach einer Fahrt zurn Stmnd richt nlehr das Aum u,asche11

Leider -qibt es auch \\'ermurslropfen Die \1aßnahme ist teurer gervorden als volher kalkuliefi Fur die
Anlieger ffrr dic Gemeinde und aLrch tirr den Kreis Genaue Zahlen wird es aber erst nach der
Schlussabrechnung geben
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Der Kurausschusssitzunq vor der Saison (28 April) qing \\,ie imnler erxc Srrandbegehung voraus
Benrängelt \\nrde der Standon der Hrittc lir die s tran dkor bverrliellr n r Dii B.--.:-rrer.ier r,,urde
bcaui,agt mii drr Strald(oro.crrielern (.i (resprdch /u tihr(,r. u.r (1.;r \. . . . \etc /L
errcichen [n der Sitzung berichtete Frau Wenzel (hschaftslirhrelin der Hohr.aci:::: B.r.ili ToLrristik
GrnbH Liber die durchgefuhrlen Werbemaßrahme auf N,lessen. Sonder:rc:r..:r.-::s:irionen und
Imagewerbung im .,Hamburger Abendblatt" Ifinzu kamen das ramilienprojcki u:ij :. 1,.:.rr vee(h)r
Zeit. sou'ie divelse Nlaßnahmen im Prinrbereich, Radio und uber eine pressercise durl- -1.-r.::::.- rilen Nach
dem jetzigen Buchungsstand sei mit einem guten Buchutgsjahr lirr die \rernrieter zu re;:re:.

Darm ging es um die bevorstchende. Veranstaltungen Die urspßLnglich geplanrr- Ci.. :.;::rstaltung
nlit Stephan Nanz auf der linken Seite kann nicht statttinden, r.or allem wegen Ces \\:l::.ta..ds dei
unteren Naturschutzbehörde Ansonsten rverden insgesamt 60 veranstaltulgen aül s:.3ra r::iirladen .lie
\on der KJ.\eruallung organt.ien ,,,erJ,:n H.rzu kontnen d,e Alririt;rren de. 

'-,e:t:: 
.., ..(.e.n!

wie oste.eiersuchen, Flohmarkt. Sommerreigen und Sommerlbst Die verkehrsinseln s.-ir .i! l,epflanzt
rverden Der vorläufige Jahresabschluss des Kurbetriebs weist einen Gervinn ron I :jt t:j .til\

Der NABt-l hat 1'estgestellt. dass die \,ögel im Naturschutzcebiet am Strand \1,.:1.:r ilurch die
Kitesud'er beeinträclrtigt §,erden. Es geht dabei 

'or allem um das Brutgebiet der sihr sel:.. .e,..,ordenen
Zrvergseeschrvalbe In gemeinsamen Gesprächerr mit der Sufschule und dem \AB. .,-:. ..,e,,rb,an.
dass eine 'fabu-Zone für Kitesurfer geschaffen *erden soll Es wird durch eine rer,r=. \ : :::zrLr.{ drs
Bootsliegeplatzes und der Badezone zu keiner Einschränkuns der Surlichule konrrre, D . . .. ,r.,i un*
der Begrenzung muss noch lon cler Gemeinder <rlreru ng ga6illigt \ erden (das isr am i: \l:: ern.imr !
geschehen)

Irn Wasser- und Wegeauschuss (7 N4ai) erfblgte vor der Sitzung rlie 1a\:|c:: \\ egeschau.
Nacheinander wurderl der neu asphaltierte Schulhof in Blekendorf (nicht tachge...h, .: _ - , J(r \\ eg
Fuhlensee fuchtung Golfplatz (Ausbesserungen a0 der Falrspr.rr mit gerineen Kc,slen, .::: Birkenwe!
(keine Anderungcn, eine Beschildemng des ._wilden., Wanderwegs \\,1lrde nichr ber):.,.-.:::l r und dai
Rondeel in Sehlendorf an der Kurverwaltung augesucht (\.ersetzung einer Lampe) IJier ri _-.li narürlich
auch die Baumaßnahmen an der K20 in Augenschein genommen_ die noch in to11em Ganc } a:e::

Es folgte die Rolrburchstelle an der Kreuzlrng FriedrichslebeniKakohl. \!o nocl -\::::r-ngsbcdarl
besteht. zB die aufgebrochene sch*arzdecke *.ie aLrch Kantsteine ln hinteren Bereich dls Rerlder..in
Kakohl (ehernaliger Gildeweg) sind erhebliche Schaden, die mit geringen \{itteln ausceie:ser *erden
sollen run Regennickhaltebecken.,Meisen*eg" ist der zaun sehr marode. auch qächsr iai Be.ken zu
zunächst muss die ALrsbaggerLrng durch eine Fachfirma erfolgen. ehe die Gemeinde ei:rei..,;en zalrn
auätellt

t

@räs/r.,stodä
AIte Dorfstraße l0 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von 9- l8 Uhr

Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ih-re Anmeldung nehme ich
gerne auch telefonisch entgegenl

I04382/381

Zum allan packltus
hlh. oir( Waf

Gutbdtgsrliehe ftücbe
Parlg$eftiee

245 2 r 5sh I pn da i - ;;t 16 n d s t ra§s 20

rd. [o43s2) 51,J fbt (04,182 92A926
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In der Sitzung kam dann die Gründung eines Zweckverbatrdes für die Abwasserbeeitigung zur
Sprache. Vemrsacht wird diese Diskussion durch das Verhalte, der Stadt Lütjenbug, die erheblich
höhere, unübe$ahaubar kalkulierte Kost€n auch von der Gemehde Blekeadorffordert. Allodings kann die
Stadt keine Bilarzeo vorlegen, aus denen die bisherigen Absckeibungen hervorgehen. Auch stocken die
Verhandlungen wegen der tlbemahme der Anlage in Selrlendorf seit Jahreil' Der Bürgermeister wurde
erneut aufgefordert, keine weiteren Zugest?i.ndlisse an die Stadt Liltjeüurg zu machen und ein weiteres
Gespräch zu fihren.

Da dieses Verhalten der Stadt auch die anderen Umlandgemeinde betrifft, war vom SPD-Aöeitsgebiet
Lüti€fturg-Land die Grilndung eines Zweckverbandes angercgl worden. Der Ausschuss war sich eidg,
dass solche Gespräche geführt werden sollten, wobei Art und Form durchaus noch offen sind-

i
Im Fioarzausschuss (19. Mai) ll1,trde die Jahresrechnung 2008 erläuten. Dabei ist es zu über- und

außerplanmißigen Ausgaben von 25334,54 € im Verwaltungshausholt ul.ld 2.197,93 € im Ve.mögens-
haushalt gekommen. (Die Abrechnungen und Belege waren am gleichen Tag ohne Beanstandunge! geprüft
worden; moniert wurde voo der SPD, dass der Bürgermeister dabei nicht anwesend war).

lnsgesamt hatte es aber eine Veöesserung von 64.141,69 € im Verwaltungshaushalt gegeberq durch
Mehreitmaimen und Minderausgaben. Dieser Betrag konnte dem Vemög€nshausha.lt zugeftihrt werden
und fühne dort ebenfalls mit Mehreinnahmen und Minderausgaben - zu einer Verbessenmg von
imme.hin 113.647,11 €. Somit konde statt ejnq Entmlme aus der Rücklage sogar eine Zuführung von
62.247, 1 I € realisiert werde(

t
Danach ging es um Maßnahmen für die Schule im

Rahmen des Ifunjunkturpakets tr. Nachdem der
Iteis eine Prioiitätenliste beschlossen und an das
Land weitergereicht hat, wid in Kürze mit
Bewilligungsbescheiden gerechnet. Nach dieser Liste
wurde die Sanierung der Grundschule in einem ersten
Teilabschnitt mit Kosten von 50.900 € und einer
Förderquote von 75yo n das Landesschulbau-
programm aufgenommen. Die Sanienmg des
Kinderganens (Dachisolierung; wird sogar mit
87,502 bezuschusst. Da die Förderung im Bereich
Schule noch unsicher ist (welche Maßnahmen sind in
der Summe enthalten), wude zunächst nur der
Auftrag an den Architekten zur Sanierung des

Kindergartens befürwortet und der Gemeinde-
vertretung empfohlen.

a
Der Bürgermeister berichtete über eine

Eiüwohnerversammlung zum Thema D§L, die
leider nur sptulich besucht gewesen sei. Hier wurde
ihm die mangelhafte Einladung vorgehalter; der
Kurzhinweis in den KN war längst nicht überall
angekommen.

Die Telekom scheint zu denkerl dass die
Gemeinde our aus dem Ort Blekendorf besteht, nur
füLr den sie ein konkretes Argebot mit Kosten von
rund 13.000 € vorgelegt hat. Es wurde der
Bürgermeister beauftru$, weitere Gespdche mit der
Telekom zu tihren mi1 dem Ziel, alle Dörfer mit DSL
zu versolgen.

a

8r E!lrQ}]5alrBr! 4nouHA Grls §cr{rEsrrarrl

i r-tu$/1 in uas:i,i;ffr \rhdr rd Ji-dln wd
. ihbs4l-{ Parnu:hs shhi;ii}

m,myä§,gäxgffi H{,'qG 4fu Gnriid,,-!.e.EEiE!i&
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Der Zuschuss fli. die neu anzuschaffende
Drehleiter der Lütjenburger Feuerwehr sorgte flir
längere Diskussionen. Soll man - wie viele
Urdandgemeinden- einen Betrag von 5€ pro
Einwohner zuschießefl, soll es ein Pauschalbetrag
seio, soll rnan sich gar nicht beteiligen? Am Ende
wurde die Beschlussfassung auf die
Haushaltsbemtungen für 2010 vel§chobell

a
Die SPD bemiügelte, dass es {iir eine verstorbene
Person, die immefün 22 Jahrc bei der Gemeinde
angestellt war, keiner Nackuf und keinen Kranz gab

und auch der Bürgermeister bei der Traüerfeier nicht
anwesend war. Die SPD will diesen Punkt auf die
Tagesordnung des nächsten Finanzausschusses
setzen, um das Verhallen der Cemeitde in Zulamff
bei ähr ichen Fällen klarzustellen. I

Wenn man cg^ Z-s:alC der
Strecke arn Ba^--::'Jarg m
Verlauf der Si.a:. 3 E<e:rdorf-
HögsdorJ ans el^: .:--e- Coch
Zweifel auf Alle.a ^!s -:: s an d e
gemeinnützige <. ^:iir Be-
triebs GmbH r- f,ia.^:3 vorge-
nommen bs 23-: :. Strecke
von lvalente -a:- !-:.enburg
wieder zu befa-:a- S e soll als
Kleinbahn mlt aa:r- S:h enen-
breite betriece- ,,,.'ren um
einfachere S c].e.-: :s, oischrif-
ten an den Über-oa--ce^ z-, taben
So wird dre Si'e..e '.rt den
vorhandenen S:- e^s- um-
gespurt', d h e,re S;. ene wird
losgeschraubi a.:'ce^ ^e':en Ab-
stand zusamrne.!esa-cben und
dann wieder fe s tg e s:r-'a:r ci

Auf dem Fotc s: lei ffuhere
Bahnsteig des Ha:e3":<:es -Ble-
kendorf' -km13.0- ae. el erdings

auf Högsdorfer Gemeindegebiet liegt) so gut wie gar nicht zu erkennen E. ..,-.Ce 1954

Foto Grunenberg
Iachgeschäft liir

tr'oto Killo Projektion

'leichtorstt.lllle I
24-321 l.ütjerburg

Pass- und
BeNeöungsfotos

Fotokopien
S,W und Fartre

Faöforos
digru.l uDd analog

Filme und
Speicherliarten für alle
Kameras

Kancras
digiräl üld analog

Wird hier noch mal einZugfahren?

eingerichtet, als die Bahn den Personenverkehr auf der Strecke auf Schienenbusse umsiellte
und damit auch kleinere Haltepunkte möglich wurden. Wie auch beim Haltepunkt
,,Friederikenthal" - km 15,25 - wurde ein Bahnsteig von 45 m Länge hergeste t Es gab keine
Unterstellmöglichkeit für die wartenden Fahrgäste.

Der Bahnübergang an dieser Stelle wurde 1964 um rund 20 m im Zuge des Ausbaus
des Gemeindewegs versetzt. Auch wurde eine Blinklichtanlage aufgestellt und der Bahnsteig
um lvenige Meter verlegt. Es gab auch Pläne, einen zweiten Bahnsteig anzulegen, das wurde
aber nicht veMirklicht. 1976 fuhr der letzte Schienenbus, als der personenverkehr mangels
Auslastung eingestellt wurde.
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K oos:
rianerk:

Kloos:
Hin nerk:

K oos:

Hinnerk:

( oos:

Hesi ol höd vun de schlechte Bonk?
.lo, ik hell so'n ole Bonk lir'n Goor., dor is dot Holl ol möör, de döchi nich mehr
vee .

lk r.een doch nlch en Bonk to'Sitlenl
Och so. Du. lk bün bide Rolffeise.bqnk, de hebbl bet nu lümmers noch Getd för
ml dor holt, wenn ik wqt hoii heff. De is nich schlechl: un de Sporkoss ok nich.
lk rneen rnon de,,Bod Bonk , de de
Regeerung nu grünnen wiLl.
Wol is dot dein? Doi konn je wul
nich ongohn L

Bide Bonkenkrise hebbi de grolen
Borle- .eie L-se'ere Pope er .öfl_
,.Jn op hoge Tinsen lued. Jüsl so de
Bonken, de den Slool hörl, ik segg
blots HSH Nordbonk. lvlon de Popieren
slnd nu nix .nehr wert un belosien ehr
Biionzen.
Dot is je sTimm, mon woi geiht dot de
Regeerung on?
Du weeis je, dot dot Geld un doi
Verlruen in dql Ge d un de Bonken
gonz wichli sünd. Un so mokt se dot.
A I de wqckeljgen Bedeeligungen un so wieler köni de Bonkef oislöllen un
denn sünd se sü ben wedder gesundl

Hinnerk: Dol is so, os wenn bi vele Lüüd de schlechlen löhn ru rucken word, de hebbl
sik denn le verbeleri un sind gesund. Un en onner kriggi de gonzen fuu en
Töhn in'l Muul, dot is je dull.
Mon wenn ik sülven nu wockelige pqpiere un rode Tollen heff, konn ik de
denn ok on de,,Bod Bonk" olgeven ?

!lnnerk:

K oos:

KIaos:
Hinnerk:

Kloos:

Dot hesi di wull so docht, mqn dot geiht nlch.
Siehsi du wull, dol is jümmers so, de Groten hul de dat Geld verkleit

Hinnerk:

hebbi L.r n op enen
Schlog riek worrn
wullen. Un wi, wisitlen
doT un wunaem uns
blots.
Du scho lsi di nichi
blols wunnern, du
must dol ok mil
belohlen, doi mutl oll
vun unse stÜern
opbröcht wonn.
Milünner denk ik, dot
ls oli een Docn. De
wirbeln mii so vele
Mil iorden rüm. dor
kun mi dql op en
poor mehr or weniger
ok nich mehr onl

l..u{r' 5c FU|1KTIONIIQI'43

§R Nirp 'bry!
:r\

(
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stammte aus Sechendof und war vor der Hochzet be :.e.,ahsen lrn
Haushalt tätig.
D,e Geschwster sind: Jurgen (1944), 1986 verslorben: R!3c; -:aar iebt in
Kiel; Antje (1947) in Gleschendorf: Peter (1949) in Neustadi -:c f.:er i1950)
in Oldenburg i.H Von der musikallschen Ader des Vaters hat --..e. ungste
ein wenrg geerbt. Klaus wurde 1949 in Sehlendofi eingeschu i -:. ! 19 dort
bei Lehrer Andresen 1951 zog die Familie nach Rathlau zu. S.^.irlatz",
nun wurde Günter Tunsch sein Lehrer. 1955 folgte der erne!1e --|z!g die
Wohnung in Rathlau wurde von einem Beschäftigten des Bes ?.i: .enötigt
Es war schwierig filr das Amt, das damals für Wohnungs',,erga3e - z!siand g

war, erne Familie mit sechs Kindern unterzubringen. so wurde es schteßich ce Be-:c(e am
Sportplatz. Alle Versliche, eh/vas Besseres zu finden, scheiterten deswegen

Nach Schulentlassung (Kaköhl, Mordhorst) und Konfimation 1958 begann K aus e ne ..re_.eriehre

bei Lucca und Rathjens in Lütjenburg wo auch setn Vater arbeitete. Der urspnl.g c-: : a: etner
lvlaedehre bei Georg Eck wurde fallengelassen Zur Arbelt flhr er zunächst mitde. na. lann mit
dern Moped und immerhin schon 1962, einJahrnach der Gesellenprüfung folgte das ers:e i _1c 1963
wechselte er zu W Göttsch, Heikendorf; nach deren lnsolvenz war er von 1974 bis zor ie^:e 2aC5 be
Danker-Bau ln Kiel als lvlaurervorarbeiter tätrg. Klaus hat n selnem Arbeltse!e. ae iasante
Entwicklung der Technlk voll miterlebt. Anfangs wurde alles in schwerer korperlicher u-. *a-Carbeit
gemacht, ehe dann imrner mehr l\,4aschinen und Hilfsm ttel bis zun Kran und zuT Bet.^.,rTltce de
Arbeit erleichterten aber auch mehr Tempo ve.langten.
Viel Arbeit war für die Fam,lie von
klein auf üblich, das fing mjt dem
Rübenhacken und Kartoffeln-
sammeln auf umliegenden Bauern-
höfen (bis nach Kletkamp und Hof
Sehlendoro an wo die Arbeit
tonnenweise vergeben wurde, für
eine lonne Rübenacker gab es
z.B. 100 lrark. Dabei gingen oft die
gesamten Ferien drauf. Später
kamen dann - bei einem Maurer
darials normal - die Schwaz-
arbeiten hihzu. Nach Feierabend
und am Wochenende sowieso
wurden ganze Häuser von der
Kolonne Kunze (u.a. mit lrax Hahn
und Wolfgang Hochschild)

hochgezogen. Das Geld war natürlich gut zu gebrauchen Mit erweile fur de eigene fam e unO Oen
Hausbau.

Wir stellen vor: Klaus Kunze
(Folse 46)

Kaus Kunze wohnt seit 1955 ln Kaköhl hat aber vorhet schon mmer ^ _-s.,..Gemeinde
gewohnt. E[wurde am 3 5 1942 als ältestes von sechs K nde.n der Eheleute Er,v. --. -.-e <Jnze ]n

Sechendorf geboren. Sein Vater stammte aus Neudcrf ha:: :--..rrst in der
Landwirtschaft gearbeitet, ehe er dann auf Maurer un-s..-:. ..:eibei war
er N/usiker mit Akkordeon (siehe Foto) und Trompete. ce {a.: e Kunze'
spielte auf vielen Festlichkeiten n der Umgebung. Mutte. .-a !.c Lubker,

Beim Schulfest in Rathlau (ca, 1954)
V.l.: Klaus, Peter, Antie, Dieter, Jürgen und Rudolf

lm November 1962 hatte Klaus auf dem Hansühner Sportplatz seine spätere Frau Norma kennen
gelernt, als er bei der zweiten lvlannschaft des SC Kaköhl im Tor stand (2:2 das Ergebnis!). Nonra
Broer wurde am 10.1.'1946 in Hansühn in der Räucherkate geboren, ging dort zur Schule und war
nachher ein Jahr beim Bauem in Kükelühn im Haushalt tätig, ehe sie zum Lebensmittelgeschäft Erwin
Haar in Oldenburg wechselte. Das Paar verlobte sich 1963 und heiratete am ,12.6.1964 in der
Hansühner Kirche. Drei Kinder wurden geboreni Gundula (1964), ve.heiratet mit Eckhard Schlünzen in
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Ra:-:- Sybille (1956) verheiratet mit Volkmar Herbst n Oldenburg sowe Jöfg (1969), in Lütjenburg
ve.-E -atet Vier Enkelk nder haben die betden, al es lv4ädchen: pia, Lena, Llsa Lrnd Soph e: . das sportplatzgelände von der Gemeinde für Baugrundstücke aufgeterrt wurde waren arich d e
Kurues dabei und erste ten (vater und sohn) in Ergenrerstung vom Heibst 1963 bis zum Einzug im
Deze-rber 1964 ein schönes Haus in dem die lunge Famille bls heute im Obergeschoss wohnte. Die
nur eren steinwurf entfernte Baracke wurde dann noch u.a. von Hans Rath und s egfried R ckert
be!.,.!nt Eln Jahr war Klaus dann bei der Bundeswehr. von 1966_67 in ptdn

5c-on '956 wa. <iaLrs lVtglied tm
SC (aköhl spielte in der Jungrnannen
unc Cer Zweiten. 1986 und 1994 wutde .

er a s Sportler des Jahres geehrt, mit ii.i .iil;... Slbernen Ehrennadel geehrt. Von , 
,..''9:4 war e. elf Jahre B;kelet der

e'sle. Henen h er unentbehtliches ll ,, .lb- .:,,nt'

*e#'.'a)c^en fL'a,les e'lebre vree schonc "ft i; d*..-- l':' '^-j#

:i:.:Lr#i.l;nl,:x;ff 
"'Wlffir&**"e u:'

gerürcnteten Sturmduo llarkus Spitzer ]Hr,!"#ff 
, €+rr§,#-]l:lx:.j 

.ir 
: 

.t 
,irnd Heiko Falkowski Heute noch st ' :';.:'ii . 4 :

Kialrs tleueT Zuschauer bei fast allen , ,r:, t'KiaLrs tleueT Zuschauer bei fast allen , . ,..,;,1 ".
<D eler oer .Ersten

1976 traten Klaus und Notma in die Die.,Zweite,: u.v.l-Withetm Nagel, Egon wellendorf, Hans Bünjer
SPD ein, von Hans-Peter Ehmke im Hinlen: Eckhard Münster, Hetn-z i]laihoto, eeorg livd;;r, ktä;;

,Trotzkrug" übezeugt. 
""n 

O"rn ur","n
Griehl)-unsere zeitung im größten von aflen verteirerbezirken in-Kaköhr ,ur"rta""ig aus. 15 Jahre biszur Auflösung war Klaus Vorsitzender des Sparciubs im ,,Lindenhof,, er ist 1973 i,i fot"ngilOtK"k6nl
eingetreten und passiv in der Feue*ehr. seit 2006 sind die beiaen auch im soziarverband. rn den Boerund 90er Jahren waren Klaus und Norma Kunze fast auf jedem Fest im Umtreis zu finden, ob elSportlerball, Gilde- oder FeueMehrfeste waren. Norma war von .i973 bis j996 in der Volkstanzgruple
des SC Kaköhl aktiv, ist auch mit der Silbernen Ehrennadel ausgezeiihnei woroen. Seit 1974 hat siebei Detlef Bredehorst gearbeitet, zunächst im ,,Trotzkrug,,, dann ir;,,Lin;;;hoi. uno ois 1997 auch nochdort bei Wirtin lrude Wieckhorst.
Die beiden haben viele - auch weite - Urlaubsreisen unternommen, so in den Haz, Allgäu,Schwazwald, nach Mittenwatd und Garmisch_partenkirchen. Sie nalten sicÄ vtet in dem großen Gartenvor und hinter dem Haus auf, wo imme. was zu tun ist und wandern besonders gerne an der Ostsee.

)

Mit der Gesundheit
könnte es besser sein:
Klaus plagt sich schon 16
Jahre mit einer Haselnuss-
Erle-Birken-Allergie herum,
kann vieles an Obst und
Gemüse nicht essen.

a:,

&i
.q#(

Norma wird seii Jahren von
Migräne und Osteoporose
heimgesucht.

Dennoch führen die
beiden - gemeinsam mit
Mutter lrma, die seit 1983
veMitwet ist - ein
zufriedenes Leben im
Heischweg in Kaköhl. Dazu
wünschen wir weiterhin alles
Gute I

Foto: Das Paar vor dem Haus
bei der Silberhochzeit 1989
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Jahreshau
Feuerwehr Kaköhl- Blekendorf

ln seinem Rückblrck zählte ortswehrführer Dieter Falkowski 41 Elnsätze auf darunter waren
der Großbrand eines Stalls in Friederikenthal, viele technische H fere st!ngen und
Sicherheitswachen bei Filmaufnahmen am Strand in Sehlendorf. Dje Leistu.gsb;wertung
,,Roter Hahn ll" wurde rnit 274,9 Punkten bestanden.

Von den 43 Aktiven sind immerhin 18,6% Frauen, dazu kommen 30 Jungen und MlaCohen der
Jugendfeuerwehr Jugendwart Hannes Junge berlchtete von 3g gut besuchten
D enstveranstaltungen.

Befordert wurden: zurn obefeuerwehrmann Ren6 Tirnm, zur Haupifeuerwehrf.au cornelia
Lange. 20 Jahre slnd Jan-Oilver Becker und Markus Lühr in der FeueMehr aKtv Eckhard
Boller und Heinz-Dieter Kagerbauer wurden in die Ehrenabteilung verabschieCet

Totengilde Rathlau
Dle Generalversammlung iaro an 7. März

mit 32 Anwesenden lm Lai.rdgastt-of Paust an
ln Nessendorf statt Alterman- Ul.ch Harrns
berichtete u.a von einem M igiiederbestand
von 254 Kassenwart Holger Eh e.s v,,urde für
30 Jahre Vorstandsarbeit geeht is ehe Foto)
und gleich für vter Jahre w ederge,,,/äh t Neue
Kassierefln für Nessendorl wurde Regtna
Kagerbauer (fur Hinnerk Augustt AbQelehnt
wurde eine Beitragserhöhung (nur; 621"r1

Da die Beteiligung beim Gl deba m Sommer
in den ietzien Jahren sehr ger ng war soil das
GildeFest ab 2009 auf dem Fes:ptatz aus-
klingen Wegen verschärfter Eesetzltcher
VorscF'.ften wL.de auf Vorschag tes Arer-
manns nach längerer Diskussron beschlossen,
dre Gilde .n e,nen Tfaoirio',]s, e e - Lrmzu
wandeln Auch in diesem Jahr sol es wieder
eine Tagesfahrt geben.

',''' Tiotz@E
molorfo<hbetricb

lhr moler glosar boclonleger
94391 lütjenburg

ouf d@m hos@nkrug 2

te,t.04381 t76O4
Fox 04381 / 3249

F'6 Tietze
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Die Versammlung am 13.
März fand aus guiem Grund im
Lehr- und Versuchszentrum der
Landwirtschaftskammer in
Futterkamp statt: Dessen Leiter
Dr. Boll überreichte ein
gespendetes Atemschutzgerät.
Gemeindewehriührer Dieter
Falkowski berichtete in seinem
Jahresrückblick von 52
Einsätzen der drei Wehren und
stellte das speziell für
FeuefWehren erstellte
Compuierprogramm Fox 1 '12

vot
Dann folgten die Beförderungen: Zum OberfeueMehrmann: Jan Bleck, zu Haupt-

feueMehrmännern Jan-Oliver Becker, Hannes Junge, Jens Killich, Christian Köpke, Sven
Miebach, Sönke Puck, Christian Südel und Thomas Theisel. Löschmeister wurden Helmut
Franzen und Bernd Siewers; auf Kreisebene war Timm Falkowski bereits zum Brandmeister
beiördert worden.

Otto Südel bekam zu seinem 2sjährigen Jubiläum als Ortswehrführer in Sechendorf einen
Teller, einen Rauchmelder und ein Präsent der Gemeinde überreicht.

Foto v.l.: Dieter Falkowski, Andreas Köpke, Dr. Eckart Boll, Otto Südel.
tr

Gemeindefeuerwehr
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SC Kaköhl
Die Mitgliederversammlung des SC Kaköhl am 20.März im Sportlerheim hatte als

Hauptthema die vom Vorstand beantragte Beitragsanhebung, die denn auch für lebhafte
Diskussionen sorgte. Zunächst hatte der 1. Vorsitzende Gerd Thiessen sich bei den Helfern
(und der den Großteil des Materials spendenden Gemeinde Blekendoo für die sehr gelungene
Totalsanierung des Sportlerheims bedankt. Vor allem durch die boomende Kindertumabteilung
ist die Mitgliederzahl auf über 500 angestiegen.

Geehrt wurden Werner Körfer mit dem Pokal ,Sportler des Jahres" für langjährige Verdienste
um den Verein auf verschiedenen Ebenen. Dann folgten die ,Fußballer des Jahres.: 1.
Mannschaft Manuel Jacobsen, 2. Hans-Georg Szyza, A-Jugend Thies Junge und Mädchen
Sina Schöning. Folgende vier Mitglieder gehören seit 20 Jahren dem Verein an: Ursula Berg-
Jung, Rene Sieiner, Klaus-Philip Komorowski und Bemd Schöning.

Die Wah en c:achten
einstimmlge Bestatigungen:
T n]m Paust an b e bt 2
Vorsitzender. V kicr Schefer
Kassenwart. T rnc Nagel
Fußba obman,'r Sandra Nüser
Turn\ryartln und Gernot
Lorenzen rn t Od\,iin Rathje
Tischtenniswalr
Dle langjähriOe Wrrtschaft rnit
roten Zah en haite den
Vorstand nach funf Jahren etne
maßvolle B ertrag se rhoh ung
beantragen lass€n D e lvurde'. -'- uEariu dgv

mit '14:1 I Stimmen bei 1 1 Enthaltungen schließ ch beschlossen Nunmehr müssen K nder und
Jugendliche 4 € im Monat zahlen, die passiven Mitglieder bleiben bei 4 €, die Enrachsenen
zahlenaml.April 7€ und Familien 12€. Säumigen Zahlern soll auf Wunsch der Mitglieder mit
Nachdruck auf die Füße getreten werden.

Foto: v. links Hans-Georg §zyza, Manuel Jacobsen, Sina Schöning, Thies Junge, Gerd
Thiessen, Werner Körfer.

DRK-Ortsverein Kaköhl
. Viele Ehrungen für viele treue Mitglieder konnten die Vorsitzende Astrid Holiermann und

die Kreisyorsitzende (Ostholstein) Henriette Gräfin von Platen-Hallermund vomehmen. 55
Jahre ist lngeborg Kagerbauer bereits Mitglied, 50 Jahre Helga Nagel. Seit 40 Jahren sind
Marga Jach, Lore Nothdurft, Lisa Paustian und Berthold Klüpfel dabei. Astrid Holtermann selbst
ist schon 25 Jahre lang Mitglied. Alle Geehrten erhielten Ehrenurkunden, Anstecknadeln und
Blumensträuße.

Der Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt, das sind Astrid Holtarmann als l.
Vorsitzende, Erika Stuht als Stellvertreterin, Rotraut Holst als zweite Stellvertreterin, Kirsten
Griebel als Schatzmeisterin und Schriftführerin. Neues Poekt werden lnformationsaktionen in
Schulen sein. Die Ausflüge am I2. Mai ( es wurde eine wunderschöne Rapsblütenfahrt nach
Fehmarn mit Stationen Aalkaie Lemkenhafen und Hofcafe Bisdorf) und 12. Juli stehen wieder
auf dem Programm.

tr

D
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Was noch zu berichten ist
Sonrerslog, 23.4., fond d e

Togesiohrl des SoVD stolt. Bei sirohlendem
Sc. -e.scheln wurden die Mlliohrer
nca_3iaonder ous den verschiedenen
Cn:r obgehoil und es glng lm vcl
be.eizien Reisebus bis zL,r Abiohrt Egeslo*
-no donn zum Zlelorl Undeloh in der
Lüneburger Heide. Noch einem gulen
llillogessen 1u.q. Heidsch..rckensu ppe )

glng es mii 2PS in vier Kuischen ourch die
,,grüne" Heide. Eine große Schcfherde n il
vielen Lörnmern sorgte iür elnen kuzen Hoit.
ZLrrück in Undeloh erwqrleien uns Koffee
und die Spezio itö1 Buchweizenioie, die
sehr gui schmeckie. Donn ging es ouf dle
i-rak:ouf . Der Vorsiizende.

!(er Milglled im Soziolverbond,aerden
möchte, n elde sich beim L Vors. Dleter
Rüder, Tel.04382/618.

n
Die Vereinslohrl des SC Koköhl hctle

vonr 15.-17, Moi Bodenfelde qn der Weser
zurn Zie. Auf der Hinfohri om Freiiog wurde
wie üblich on der Aulobohn gelrühstücki,
doaoch do' die o s,er -BraLere in
Hornburg oufgesuchi. Dod slonden ein
KLrzfilm, elne Führung und ein Aufeniho I in
d,ar Trinksiube nril frischem Bier und einem
Schinkenbroi ouf dem Progromm. Am
Orlseingong des Zle ortes sirejkle der Bus, für
Eßoiz wurde ober gesorgl.

Am Sonnobend fon,l bei henlichem
Weiler eine große gefühl1e Rund.else slolt.
iJoltepunkie in der hen chen Londschoft
wo|en Honnoversch-,\,1üaCen. Kossel (onn

,,Herkules"J und Bod Kcrshcfe.. Von Cci
s-oie-e e'.l A .sf LgS5c,',, 7. e.. e.
90mi.üligen Fohrt.

Arn Rückreisetog slond ern längerer
A,Jfentholi om Sleinhuder Meer ouf dem
Prcgrqmm. Leider spielle hier dos Wetier
nicht mehr so mit. Dos konnle ober die gule
Slimmung und den Erfo g der Fohrt nichi
trübef. Am 24. Mqi gob es donn beim
l6+e,.Soryer l.J,51_cl i-n ,,Bis,.o 202
einen Rückbllck ouf die schöne Torrr.

0
Die o ljöhr iche Himmelfohrlslour der

SPD führ1e om 21. Moi mit einern fosl
vcl beselzlen Bus zunöchst in die Vier- und

Morschlonde bei Hornburg, dos größle
gesch cssene B Lrmen- unC Gemüseonbou-
gebiei DeLrlschlonds. Aul elne!'r Belrieb rrlt
Hofcofd und loden wurde ln kuzer Einbllck
in die GewöchshäLrser geboien,

Donn ging es weiier durch elne
unerworlei reizvc le Londschoit zur E blöhre
Zolenspieker, die der Bus o lerdings nicht
nulzen durile. Dieser fuhr über Geeslhocht
weiler ,Jnd ho ie die Milfohref quf der
onderen Elbselle ob, urn die kuze Slrecke
noch Winsen qn der Luhe zurückzulegen.
Diese 34.000 Einy/ohrer Stodl isl dern
Nornen noch EUI bekonnl, koum lemond
wqr schon dort, Es lohnle sich. vor olem die
Luhegöden, der Schlosspork und die
lnnensiodt s nd sehenswel'1.

Noch löngerem Aufenlholi ging es über
Geesthochl und Mölln zurück. Bei Frede-
burg wurde elne Koffeepcruse eingeegf.
hier seizle donn ersi cler von den
r'Verle.J.ös-,1e- o-gasogra Pager -i".

f

0 43 63 / 90 73:3:l';'i:ffi'-

Heizöl Premium
Heizöl EL

Dieselkroftstoff
Schmierstoffe

"7/äu,i r-, g/rnc- g€11..

_GARTENCENTER
24321 lütjenburg .Neverstorler Straße 9
Telefon (O43 8i' 40 09 O . I'ax 40 Og 22

wwwblumenhaus,lan gfeldt.de
www.gartenceoter-langfeldt.de
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P latz 4 erreicht, Aufstieg verpasst i

Die FuLlballer des SC Kalohl haben in dieser Saison nrir i:-.
\!4nltsqhaft der 4 Platz erreicht und damit de11Aulsijelr;:::.j
verpasst Zum Schluss hatte sich da eine richtise Tort'ahrjt , -
Saisontore) entwickelt die entscheidendeß puikt" rr"r.n 

"..,vorher verpasst tvolden Schade. dcnnoch: So richtig unslL..i-
lich ist man aber nicht wäre der Aulstieg fiir die vielenju|ge.

Spieler u,ohl doch zu iuh gekommen So kann in Ruhe in dei nächsten Spieizei nr:
last urverändertem Kader und dem gleichen Trainer- und Betieue.gespa;n ein n.u:-
Anlauf unternomft en tverden

_ 
Solltejemand Interesse am l{errentischten[is haben. kann er sich

melden lrainingstag ist inmer montags 19.30 Uhr und Dienstass l9

Hier ein Foto der Elf mjt den neuen, vom Zeltverleih Stern in Rakohl fieLrn<llicherrr;:.r
Trikots (mit Vereinswapperll)

Tischtennis SC Kaköhl I
Ruckblick aufdle Saison 2008,/09 als Aulireiger in clei.2 Bezirksliga A Nachdenr ,rrr .:. . :;r

I]i,:.,li1Tl,*rn.".; to** *i. tt,tst"u"n.';;,. ,, ; ;.1,;;;ilriJ,"l .'Xi!l!i,l].;_. -::160 13 7 Spielen aLrf dem 6 platz ,o1r 12 N4annschafien land","r f.ll. lp]"ji"" _n Onr,"in R:: . ) r .nFt:..[ -^,,-^. ^, ^rr.Bierliant (neu aus ordenburg). Arno Lorenzen. Ronn'Jäger, Klaus Griesbach 
"na 

oiir, «"*,'
. ,n d* Ei:]:l:.:Ilng-lag \on 77 Spielern Orrr,,in Raüc 

"rrpi"" i. ir", sj".kant auie :.i:: \,n,r
]-"j:]fl:jl 26 \\rrhoften.da..r.rir irderreusr rri.,rdie ktas.cer rrer..re.Jatrr n. ., O.. ,.
fl:::"1,'..:]1"":::ji.ll:lli] chi.,l":"hTann aus r utlenburg ei,"n n"uln.ipi"r.. au,u !eli:r:,er
l::1111 ,ll:. 

o*.. 
:ns 

sctron auf die onsd".u,, ,nt, r ,,r"n;;,e. ,;;;:;:il,,, ffi ü*"u".lr,*",mochten wir uns atich bei 
'ino 

Burmeister. der uns rirr die neLre'S"ia", ai""-irtr'riir."ts nxr Fi.j\er1spendete

.t

.,.\
/ I/

I

bei Ort*in Ratie (01 7{r-161ö9t:)
I-ihr in der lurnhalle Blekendorl'

SC KakölJ (Ofi1!jr Ratje)

E ir 5', ",,4

&rrul]l]r- -..

B ekerdctiet ZciniE Seite 14 Nr 93 Juni 2AAg



Gemcinde- und Kurvenvaltung in Sehlendorf: Z 04382/92234
e.mail-Adiessei info@sehlendorfer-strand.de

Montag bis Donnerslag: 9-16 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Sonnabend und §onntag: 10-13 llhrGemeinde:

lMitt"/och,'10. Juni
Donnerstag, 11. Junl
Freltag, 12 JLiti

Sonnabend 13. Juni

Scnn:ag 14..luni
S.inabend 20. Junr

Sc.nabend,27. Juni

:feitag 3. Juli

Scnntag 12. Juli

Sonnabend. 18. Juli
Sonntag, '19 Juli
Sonnabend,25. Jul
Sonnabend 1 August
Donnersiag,6 August
Freitag, T August
Freltag, 14. August
lvllttwoch, 2. September

Frauenhilfe: Ganztagesausflug ins Blaue
10-13 Uhr, Spiele beim Kinde#est der Grundschule Blekendorf
g-14 Uhr Kinderfest der Grundschule Blekendorf mit Schuiweld,
Prämierung, Landesschulwaldfeier mit Ministerin Erdsiek-Rave
Gildefest der Toiengilde Blekendorf, 6.30 Uhr Wecken, 8 Uhr Umzug
durch Blekendorr, anschl. Gildefnihstück, '12 Uhr KK-Schießen,
Kinderspiele, 18 Uhr Proklamation, 20 Uhr Tanzabend im Gildehau§
11-15 Uhr Flohmarkt am Sehlendorfer Strand, FFV, Dixielandmusik
Gildefest der Totengilde Kaköhl, 7.30 Uhr Antreten, I Uhr UmzLrg
durch Kaköhl, anschl. Gildefrühstück, '12 Uhr KK-Schießen,
Kinderspiele auf dem Festplatz, 18 Uhr Proklamation, 20 Uhr
Tanzabend Gasthof Siewers
Gildefest der Totengilde Rathlau, ab 4 Uhr Wecken, 8.30 Uhr Umzug
durch Nessendorf, Gildefnlhstück, 13 Uhr KK-Schießen, Kinderspiele,
ab 18 Uhr Proklamation und gemütlicher Ausklang auf dem Gildeplatz
'16 Uhr Blutspenden im LVZ Futterkamp, DRK
17-24 Uhr Sommeneigen des FFV mit l\Iusik, Veranstaltungsfläche
DRK-Mitgliederausf lug
11 Uhr Freiluft-Gottesdienst auf dem Dorfplatz in Rathlau
'19 Uhr Dorffest in Nessendort, mit Schlauchtrecking, FeueMehrhaus
l0 Uhr Sommerfest der Kirchengemeinde St. Claren, Blekendorf
'19 Uhr Sommerfest am Sehlendorfer Strand, DJ Wolfgang
Ab 13 Uhr Feuerwehrzum Anfassen am Sehlendorfer Strand
19 Uhr Keltische Musik in der St.-Claren-Kirche Blekendorf
17-24 Uh. Sommeneigen des FFV mil Musik, Veranstaltungsfläche
18 Uhr Kaköhl bei Nacht, Totengilde Kaköhl, am Schießstand
9.30 Uhr Einschulungsgottesdienst in der St. Claren Kirche

Son 6. ler Blekendorfer Zeitu Nr. 94 erscheint
GRüNE ToNNE Leerung bzw. Abhotung alle 4 Wochen: monfao§, 30. Juni, 28. Juli, 25. August
GELBER SACK mith{ochs, 14lägig, (18. Juniund demenlsprcchend weiter)

Preisskat- und 66-Abende
Termin Uhr Ort Veranstalter

Sonhabend,27. Juni 1S.30 Bistro 202, Kaköhl SPD-Odsverein Kaköhl
Freitag, 3- Juli 20 00 Gruppenraum Schule SC Kaköhl

Sonnabend,25. Juli 19.30 B stro 202. Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl
Freitag, 7 August 20.00 Gruppenraum Schule SC Kaköhl

Sonnabend,29 Aug. 19.30 Bistro 202, Kaköhl SPD-Odsverein Kaköhl

FESTAUBANT

$utterhitte
Kurt Nickels
Sehlendorler Strand
Telelon (04382) 12 53

Gutbürgerliche Küche

Für lhre Familienleier
iierern wir außer Haus:
a BurEunderschinken
a ger{illlen Nacken
a Grillhaxen

Saison-Spezialiläl:

Spanlerhel uom Grill

Bler.::r.io.iet Zeilr.g Seiie 15 ' r\lr 93 Jilri 20r.9



r

Zur Konf i.:_":::: :- :

Dörthe Gayk/ aa !i a:: -Norina Körfer, E:i:.:r::j:.p
Melena Möfler, a.::::-

MerIe Neoendah.I, )j-.- :r : ._:t
Jennifer Rohde, Eri:je:: <e::.hai

Hauke Biss, Fa::_-- i
Edgar Breier.T i j:: e 5;: aj-r:
Philipp Haß, 3l.i€:.: rr:

l,ennart Kunde/ r,-.tr?l-:tra:f
Lucas Nagel, au::.:;:a:-'.

,lan-Hauke Sieuers, :t::=:i::r.D
PhiLipp de Veg:, :ia i::: l

a,lr Palfis'orEtag | 5. Ap!1I
in At. C1alen, Ble]<e]:dorf

*
Anika liaEnei, Nesser:3.:
e 19. A9rj.] ru Ea.n!ü,ir.E

*
Nils S.ua:, -iiei(e.jo::
!! 3. !{ai iD Lütlenbqlg

t

Vielen Dank unseren
Inserenten. Wir bitten um

Beachtunel

Tino Burmeister
Fleischermeister

Partqervice l1

24327 Ble*endo4 Radeberg lga
a 04381/4A53

Zur Goldenen Hochzeit:
F.u-n uno pnnd Munster

in Eutterkamp
am 21. März

+
Pete, und Ma:iann- Voge i

in Friedrichslebe]]
am 26. Mär:z

*
Zum 85. Gebur.tstaq:

frma Bahr
in Futterkamp
am 19. Aprll

*
Zr]m 80. Geburtstaq;

lngeborg Eranzen
in Sechendorf

am 3. April
*

Sollten wir einen Jubitär oder ein beson
deres Ereignis vergessen haben, bit.enniir un Verständnis. liir können nur das
kei tergeo-n, Lgeterl L !rurcie.

..""Jrt 
-\,

Getränke Service.' Nico
3 uär,r Lütjenburgg10e1,l8q,10.I11".Y,;;',

Auf dem Hasenkrug 6, Lütjenburg
Tel.04381 I 40 45 47

www.getraenke-zelte.de
..o Ferienwohnungen
..o Getränkeservice
..o Zeltverleih Alles aus '.
..o Mietmöbel einer Hand ! .

... Veranstaltungskonzepte
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